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Neuer Platz für die wilden Rehkids
Awo versetzt Bauwagen des Lämmerspieler Waldkindergartens

zuversichtlich entgegensehe,
in denen die endgültige Auf-
stellgenehmigung des zwei-
ten Wagens erreicht werden
soll. „Immerhin geht es um
nichts weniger als unsere
Kinder und damit um unsere
Zukunft“, ergänzte Silvia Ace-
mi, die Vorsitzende des Awo-
Ortsvereins.

„Die durch den Umzug der
Bauwagen entstandenen Fur-
chen werden wieder gefüllt
und der Platz nicht zuletzt
durch das Einsäen neuen Ra-
sens rekultiviert“, versicherte
Schulz.

Täglich sind die Kinder der
wilden Rehkids unter Leitung
von Christiane Liebhardt und
Jan Duttine von montags bis
freitags von 8 Uhr bis 14 Uhr
draußen unterwegs und erle-
ben den Wechsel der Jahres-
zeiten. „Durch das tägliche
Leben in der Natur wachsen
die Achtsamkeit, Wertschät-
zung und Liebe gegenüber
der Natur und allen Lebewe-
sen“, sagte Erzieherin Hanna
Gleisberg, die die Fachbe-
reichsleitung unterstützt. ron

gen-Tandem votiert hatte.
Ein Wagen sollte für das
Material und ein zweiter für
den kurzfristigen Aufenthalt
der Kinder vorgehalten wer-
den.

Gleichzeitig betonte
Schulz, dass er den Gesprä-
chen mit den zuständigen
Stellen des Kreises Offenbach

Gleichzeitig hob Schulz die
Bedeutung eines zweiten
Bauwagens zur Unterbrin-
gung einer größeren Anzahl
von Tischen und Bänken so-
wie von altersgerechtem pä-
dagogischen Material hervor
und sieht sich darin einig mit
der Kita-Aufsicht des Kreises
Offenbach, die für ein Bauwa-

deutlich breiteren Reifen, um
das Erdreich zu schonen.

„Durch eine neue Auflage
der Unteren Naturschutzbe-
hörde mussten wir beide Bau-
wagen versetzen“, informier-
te Schulz. Allerdings hatte
der zweite Wagen nur eine
befristete Genehmigung bis
Ende des vergangenen Jahres.

Mühlheim – 16 PS und ein Dut-
zend helfende Hände haben
vor Kurzem versucht, zwei
Bauwagen auf der Fläche des
Lämmerspieler Awo-Wald-
kindergartens an einen güns-
tigeren Ort zu bugsieren. Den
1958 gebauten Traktor des
baden-württembergischen
Traditionsherstellers Fahr
lenkte der zertifizierte Land-
schaftsobstbauer Michael
Keller, während die helfen-
den Hände dem Vorstand der
Awo Obertshausen, Freun-
den und Erziehern gehörten.

Allerdings erschwerten Re-
genfälle in den Vortagen und
einsetzender Schneefall bei
Plusgraden das Vorhaben auf
dem von der Awo gepachte-
ten Gelände an der verlänger-
ten Schubertstraße gehörig,
berichtet Rudolf Schulz, Ge-
schäftsführer der Awo
Obertshausen. Um den aufge-
weichten Boden nicht zu sehr
in Mitleidenschaft zu ziehen,
ersetzte Keller die betagte,
aber rüstige Zugmaschine
durch ein modernes Pendant
mit vierfacher Leistung und

Mit 16 PS und helfenden Händen: Awo-Vorstand, Freunde und Erzieher haben zwei Bauwa-
gen des Lämmerspieler Waldkindergartens an einem neuen Ort platziert. FOTO: PEBA

Gefährliche Hürden für Radler
ADFC Rodgau organisiert ersten digitalen Stammtisch für Heusenstamm

ben. Ähnlich wie bei Tempo-
limits halten sich aber offen-
sichtlich nicht viele Wagen-
lenker daran. Das Tempo 30
auf der Philipp-Reis-Straße
werde von gefühlt 70 Prozent
der Autofahrer nicht einge-
halten, berichtet Roland
Heidl, der die dort angebrach-
te Tempo-Anzeige beobach-
tet. Das müsste mehr kontrol-
liert werden, meint eine Frau.

Infos im Internet
adfc-rodgau.de

verkehrsschau zu initiieren,
an der beteiligte Behörden
teilnehmen. Das gilt unter
anderem auch für Hessen
Mobil, das für alle Landesstra-
ßen zuständig ist.

Die Engstellen durch Ver-
kehrsinseln auf Isenburger
und Hohebergstraße – ähnli-
che gibt es auch auf der
Frankfurter Straße – wurden
übrigens extra so eingerich-
tet, um Autofahrer zu zwin-
gen, langsamer zu fahren
und hinter Radlern zu blei-

nalen, regionalen und über-
regionalen Radwegeverbin-
dungen erstellt werden, die
von Bürgerinnen und Bür-
gern gewünscht werden. Dies
sei, so ergänzt Roland Heidl,
auch wichtig, da im Kreis Of-
fenbach viele Bürger das Rad
für den Weg zum Arbeits-
platz nutzen.

Stefan Janke, Vorsitzender
des ADFC Rodgau, wies
schließlich darauf hin, dass
die Kommune die Möglich-
keit habe, eine offizielle Rad-

sich Radler untereinander
und eventuell auch mit poli-
tisch Verantwortlichen regel-
mäßig darüber austauschen,
an welchen Stellen Verbesse-
rungen möglich sind, oder
wie man ein geschlossenes
und sicheres Radwegenetz
umsetzen kann.

Wie berichtet, hat die
Stadtverordnetenversamm-
lung schon im vergangenen
Jahr hat mit großer Mehrheit
beschlossen, ein Radver-
kehrskonzept erstellen zu
lassen. Mit einem Runden
Tisch könne man zum Bei-
spiel schon wertvolle Infor-
mationen sammeln, die spä-
ter in ein solches Konzept
einfließen, rät Dieter Fröh-
lich vom ADFC Dreieich. Zu-
mal, wie Oliver Martini aus
Dreieich ergänzt, für solche
Projekte in der Regel Pla-
nungsbüros engagiert wür-
den, die ohnehin meist auch
eine Bürgerbefragung organi-
sieren.

Eine weitere Anregung be-
zieht sich auf einen soge-
nannten Mapathon. Mit die-
sem vom ADFC zur Verfü-
gung gestellten Instrument
können Karten mit kommu-

VON CLAUDIA BECHTHOLD

Heusenstamm – Sehr gefähr-
lich sei es für Radler auf der
Hohebergstraße, sagt eine
der Teilnehmerinnen. Glei-
ches gelte für die Isenburger
Straße, ergänzt ein anderer.
Beim ersten digitalen Radler-
Stammtisch für Heusen-
stamm werden viele Beispie-
le genannt, an welchen Stel-
len Fahrradfahrer Probleme
sehen. Die meisten hat Ro-
land Heidl bereits in einer
umfangreichen Dokumenta-
tion zusammengestellt und
den Politikern zur Verfügung
gestellt (wir berichteten).

Roland Heidl ist es auch,
der das vom Allgemeinen
Deutschen Fahrrad-Club
(ADFC) Rodgau veranstaltete
digitale Treffen moderiert. Es
geht vor allem darum, wie
man möglichst bald errei-
chen kann, dass die Schloss-
stadt radfahrerfreundlicher
gestaltet wird. Wertvolle
Tipps dazu geben drei Teil-
nehmer aus Dreieich, die
man auch für Heusenstamm
übernehmen will. So könne
man einen Runden Tisch
Radverkehr gründen, an dem

Eine Engstelle auf der Isenburger Straße wird von vielen Fahrradfahrern als gefährlich
empfunden, weil Autofahrer sie mit wenig Abstand überholen. FOTO: P

Lions-Spende
weitergereicht
Die Löwen sind auf den

Hund gekommen: Vizepräsi-
dentin Martina Schüler-Boldt

(von links), Schatzmeister
Matthias und Anke Belz, die
Leiterin für Aktivitäten, ha-
ben 500 Euro des Mühlhei-
mer Lions Clubs an Volker
Spielberg mit Mops-Spitz

Strolch überreicht. Die Num-
mer des Adventskalenders

des Lämmerspielers stimmte
an Heiligabend mit der gezo-
genen Zahl überein. Wegen

einer Erkrankung konnte der
Gewinner seinen Preis erst

jetzt entgegennehmen – um
ihn sogleich in der Dongo-Fi-
liale von Heiko Kropf an der

Dieselstraße einzulösen.
Hundefreund Spielberg un-
terstützt mit der Hälfte des

Geldes die Tiertafel in Fe-
chenheim, für die sich auch

der Geschäftsführer des Fut-
ter-Spezialisten stark macht.

Die zweiten 500 Euro aus der
Kalender-Verlosung wurden

nicht abgerufen, teilte die
künftige Lions-Präsidentin

Schüler-Boldt mit. M/FOTO: M

Mühlheim – Die Vergabe frei-
er Plätze für Krippen, Kin-
dergärten und Schulbetreu-
ungen beziehungsweise
Horte, die nach den Som-
merferien zur Verfügung
stehen, beginnt in der Wo-
che vom 21. bis 25. Februar.
Angeschrieben werden El-
tern, deren Kind einen Platz
in einer städtischen Kita er-
hält. Absagen werden nicht
versendet. Einige Eltern ha-
ben von ihrem Recht auf
Wahlfreiheit Gebrauch ge-
macht und ihr Kind parallel
in mehreren Einrichtungen
angemeldet. Das Sachgebiet
„Koordination Kitas“ der
Stadtverwaltung muss diese
Rückmeldungen abwarten,
um die nächsten Eltern
über eine positive Platzver-
gabe informieren zu kön-
nen. Das Vergabeverfahren
wird laut Stadt erfahrungs-
gemäß erst im Sommer voll-
ständig abgeschlossen sein.

Die Verwaltung bemühe
sich immer, die Wünsche
der Eltern umzusetzen und
die Plätze so schnell wie
möglich zu vergeben, heißt
es. Gebunden an die Platz-
zusage ist der Hauptwohn-
sitz der Familie, der in
Mühlheim sein muss. Für
die Zusage der Krippen- be-
ziehungsweise Hortplätze
ist weiter relevant, dass bei-
de Elternteile berufstätig
sind. Diese Nachweise müs-
sen bis zum Anmeldege-
spräch erbracht und vorge-
legt werden, auch müssen
künftige Hortkinder an der
dem Hort beziehungsweise
der Schulbetreuung zugehö-
rigen Schule angemeldet
sein. Die nun angeschriebe-
nen Eltern haben bis 18.
März Zeit, die Anmeldebe-
stätigung an den Fachbe-
reich V, Kindertageseinrich-
tungen, zurückzusenden.
Konfessionelle und freie
Träger nehmen nicht teil.
Dort ist eine direkte Anmel-
dung notwendig. ron

Vergabe freier
Plätze in Kitas
beginnt

HEUSENSTAMM
Hannelore Holzamer zum 80.
Geburtstag, Gerfried Burdack
zum 80. Geburtstag.
MÜHLHEIM
Paul Berndt zum 102. Geburts-
tag, Ingrid Jöst zum 70. Ge-
burtstag, Gerhard Dupuis zum
70. Geburtstag.

WIR GRATULIEREN

Heusenstamm – Zeugen eines
Einbruchs in Rembrücken
sucht derzeit die Polizei. Am
vergangenen Sonntag zwi-
schen 17 und 19 Uhr hebel-
ten Unbekannte die Ein-
gangstür eines Einfamilien-
hauses an der Straße Im
Rehwinkel auf. Die Täter
durchsuchten das ganze Ge-
bäude. Unter anderem stah-
len sie einen Tresor und
Schmuck im Wert von min-
destens 10000 Euro. Wer
Beobachtungen gemacht
hat, die im Zusammenhang
damit stehen könnten, mel-
det sich bei der Kripo in Of-
fenbach unter � 069 8098-
1234. clb

Einbruch am
Nachmittag

TIPPS UND TERMINE

VERANSTALTUNGEN
MÜHLHEIM
Wochenmarkt: 8 - 13.30 Uhr,
Bahnhofstraße.
Gottesdienste: 9.30 Uhr, Hl.
Messe, St. Markus, Pfarrgasse,
18 Uhr, Hl. Messe, St. Lucia, Bi-
schof-Ketteler-Straße 5 (2G).

FREIZEIT
HEUSENSTAMM
Schwimmbad: 8.30-10.30, 11-
13, 13.30-15.30, 16-18, 18.30-
20.30 Uhr, Jahnstraße.
VSG Heusenstamm: 9 Uhr, Gym-
nastik, Saal für Vereine, Rembrü-
cker Str. 2; 18.15 Uhr, Gymnas-
tik, Halle ARG, Leibnizstr. 34.
Bürger- und Seniorenhilfe: 10
Uhr, Stuhlgymnastik, Awo-Zen-
trum, Herderstr. 85, 14 Uhr,
Doppelkopf, Kirchstr. 24; 14
Uhr, Bridge, Gemeindezentrum,
Leibnizstr. 57.
Büchereien: 15 - 18 Uhr Stadtbü-
cherei, Schlossstraße 10; 16 - 17
Uhr Bücherei Maria Himmels-
kron, Marienstraße.
TSV Heusenstamm: 19.30 Uhr,
Aerobic, OHS, Philipp-Reis-Str.,
20 Uhr, Volleyball, Halle ARG.

MÜHLHEIM
Hallenbad: Online-Reservierung
auf stadtwerke-muehlheim.de/
ticketreservierung (2G+).
Büchereien: Stadtbücherei 14 -
18 Uhr, Willy-Brandt-Halle.
Spvgg Dietesheim: 14 - 15 Uhr,
Sitzgymnastik,Kulturhalle, Fich-
testraße; 15.30 Uhr, Rückenfit/
Rückenschule/Wirbelsäulengym-
nastik; 20 Uhr, Bodystyling, GSS,
Thomas-Mann-Str. 12 (2G+).
TG Dietesheim: 9.15 Uhr, Eltern
Kind, 10.45 u. 12 Uhr, Faszien,
16.30 Uhr, Crazy Girls (ab 1. Kl.),
17.30 Uhr, Wild Lights (ab 4 Kl.),
18.30 Uhr, Diamond Rose (ab 14
J.), 19.30 Uhr, Showdance, 17
Uhr, OrientalischerTanz, 19 Uhr,
Zumba, Turnhalle, Dieselstraße.
Hospizgemeinschaft: 18 Uhr, of-
fener Treff für Trauernde, Treff-
punkt Marktstraße 44.

RAT UND HILFE

NOTDIENSTE
HEUSENSTAMM/MÜHLHEIM
Apotheken: siehe Obertshausen.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
19-23 Uhr, Dietzenbach, Baben-
häuser Straße 29, � 116117.
19-2 Uhr, Zentrale in Hanau, Lei-
menstraße 20, � 116117.

SERVICE
HEUSENSTAMM
Impfzentrum: 7-22 Uhr, Cam-
pusgelände (Termin: � 0211
41873137 od. kreis-offen-
bach.de/impfzentrum).
Corona-Schnelltestzentrum: 7-
12 u. 13-16 Uhr, Zentrum Mar-
tinsee, Martinseestr. 2 (Termin:
15minutentest-heusenstamm.ti-
cket.io/); 7-17 Uhr, Schlossgar-
ten, Im Herrngarten 1 (Termin:
corona-test-heusenstamm.de),
10-20 Uhr, Alte Linde, Parkplatz
am Rewe, Am Lindenbaum 3
(Termin: apo-schnelltest.de/me-
dizintestzentrum-heusen-
stamm), 7-19 Uhr, Drive-In-Test-
station, Philipp-Reis-Str. 4 - 8
(Termine: heusenstamm-tes-
tet.de od. chayns-App).
Friedhöfe: 8-17 Uhr, Frankfurter
Straße und Friedhofstraße 19.
Städtischer Wertstoffhof: 12 -
15.30 Uhr, Am Zwerggewann 6.
Ortsgericht Heusenstamm: Ter-
mine: � 06104 607-0.
Ortsgericht Rembrücken: Termi-
ne: � 06106 648454.
Sozialverband VdK, Kreisverband
Offenbach-Land: 9 - 13 Uhr, An-
meldung, Geschäftsstelle, Eisen-
bahnstr. 11, � 06104 101148.
Abfallkiste:  Restmüll Tour 4, Bio-
müll Tour 5, Gelber Sack Tour A.

MÜHLHEIM
Corona-Schnelltests: Rathaus, 7-
18 Uhr, Friedensstr. 20; Park-
platz Willy-Brandt-Halle, 7.30-18
Uhr; Autohaus Best, 8-18 Uhr,
Dieselstraße 61 (Termin: apo-
schnelltest.de/medizintestzen-
trum-muehlheim), Aesculap-
Apotheke, 9-10 u. 15-16 Uhr,
Termin: � 06108 71004.
Kompostanlage und Wertstoff-
hof: 9 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr,
Rumpenheimer Straße.
DRK-Kleiderladen: 9.30-12 u.
15- 17 Uhr, Offenbacher Str. 39


